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INEOS in Köln | Chemie von Menschen  
Alte Straße 201 | 50769 Köln | ///radweg.besuchten.forschen
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineoskoeln.de | www.ineos.com

TEAM INEOS
INEOS in Köln ist das größte Chemieunter-
nehmen und der drittgrößte industrielle 
Arbeitgeber der Domstadt. Seit mehr 
als 60 Jahren machen wir Chemie von 
Menschen. Wir investieren weiterhin in 
zukunftsweisende Projekte, um spätestens 
2045 klimaneutral zu sein.

Netto-Null bis 2045

Wasserstoffstrategie

Engagiert, nachhaltig, modern

Sicherheit, Gesundheit, Umwelt
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ERFOLGREICH GENUTZTE 
SOMMERPAUSE

Die Sommerpause der ersten 
Mannschaft brachte viele Neue-
rungen und personelle Umstruk-
turierungen. Das Trainerteam 
um Chefcoach Daniel Köthe und 
Co-Trainer Ronny Frohs wurde 
mit Simon Müller (Co-Trainer) 
und Kai Pelzer (Fitnesscoach) 
erweitert. Wir freuen uns, dass 
beide auch nach ihrer aktiven 
Karriere dem Team erhalten 
bleiben. Des Weiteren konnte 
der Betreuerstab mit Benjamin 
Menn erweitert werden. Somit 
wird sich Markus Kindler zukünf-
tig auf seine Aufgabe als Tor-
warttrainer fokussieren können. 
Gleichzeitig wurde die Pause 
erfolgreich für einen Umbruch 
und eine Verjüngung innerhalb 
der Mannschaft genutzt. Nach 
mehr als zehn Abgängen mit 
dem Ende der vergangenen Sai-
son, startete die Erste am 4. Juli 
mit mehr als zehn Neuzugängen 
in die Vorbereitung auf die neue 

DIE ERSTE Saison.

Mit Nils Hoff, Sergio Garcia Ra-
mon und Justin Schiffer starten 
drei Spieler aus der A-Jugend 
des SC Kapellen beim VdS in 
ihre jeweils erste Spielzeit im 
Seniorenbereich. Mit Jan Lukas 
Nosel (zuletzt FC Monheim), Jo-
nas Prier, Roman Werner (beide 
Schwarz-Weiß Düsseldorf) und 
Jan Wester (Rather SV) konnten 
Neuzugänge mit Erfahrungen in 
der Landes- und Oberliga hinzu-
gewonnen werden. Altbekann-
te Gesichter um Nils Mäker (SC 
Kapellen), Mike Penski (FC Del-
hoven), Jan Rakow (Holzheimer 
SG) und Niklas Lammert (FC 
Straberg) ergänzen die Liste der 
Neuzugänge. Mit diesem gro-
ßen Umbruch vollzieht die Erste 
nicht nur eine Verjüngung des 
Kaders, man konnte ebenfalls 
gewaltig an Qualität und Quan-
tität hinzugewinnen.  

Ein großes Lob gebührt dem 
Team für den erfolgreichen Um-/
Neubau der Mannschaftskabine. 
Was innerhalb von wenigen Wo-
chen und in vielen Arbeitsstun-
den geschafft wurde kann sich 
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wirklich sehen lassen. Die erste 
Mannschaft möchte die Chance 
nutzen und sich hiermit bei allen 
Helfenden und Unterstützenden 
bedanken. Ein besonders großer 
Dank gilt hier unserer Nummer 
10 Dominik Schillings, ohne des-
sen Planung und Organisation 
dies so nicht möglich gewesen 
wäre. 

Bereits nach den ersten Wochen 
der Vorbereitung lässt sich ein 
ausschließlich positives Fazit 
ziehen. Auf und neben dem Platz 
zeigt sich bereits nach kurzer 
Zeit eine sehr geschlossene Ein-
heit. Alle Neuzugänge konnten 
gut in das Team integriert wer-
den und mit den bereits absol-
vierten Testspielen gegen SV 
Uedesheim (4:0), Rheinwacht 
Stürzelberg (8:1) und CFR Links 
(6:1) konnten drei souveräne 

Siege eingefahren werden.  Im 
Zuge der Vorbereitung stehen 
noch vier weitere Testspiele (FC 
Zons, VfL Jüchen, FC Delhoven, 
SF Vorst) an ehe die neue Sai-
son  mit einem Auswärtsspiel 
beim TSV Urdenbach, gefolgt 
von einem Heimspiel gegen den 
Aufsteiger SG Benrath-Hassels 
startet. 

Die erfolgreich genutzte Som-
merpause und der gute Start in 
die Vorbereitung sind sehr viel-
versprechend und stimmen sehr 
positiv. Für das gesetzte Ziel ei-
nes einstelligen Tabellenplatzes 
in der anstehenden Bezirksliga-
Saison 23/24 zeigt sich das Team 
sehr gut gewappnet. 

Benjamin Men

DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und
setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers
Allianz Generalvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen
torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de
Telefon 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56
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Cölner Hofbräu Früh . 0221 2 61 30 . früh-sport.de

DIESES JAHR 
MACH ICH 

MEHR SPORT.

DIESES JAHR 

MEHR SPORT.
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DIE ZWEITE

AUF EIN NEUES JAHR

Saison 2023/24 steht vor der Tür 
und wir blicken auf den Vorbe-
reitungsstart der 2. Mannschaft 
vom VdS Nievenheim. Nach ei-
ner Saison mit Licht und Schat-
ten, sollten die Trainer Max Lenk 
und Fabian Ropertz von ihrem 
Team vor allem eins erwarten. 
Endlich wieder Konstanz! Ein 
Blick aufs Papier hätte die Nie-
venheimer schon in der letzten 
Saison als Anwärter in Spiel 
gebracht. Doch fehlender Biss 
und Leidenschaft in den ent-
scheidenden Momenten haben 
der Mannschaft wichtige Punkte 
verwehrt. Die Leichtigkeit soll 
diese Saison wieder gefunden 
werden, um das vorhandene 
Potenzial auch endlich wieder 
regelmäßig aufs Feld bringen zu 
können. 

Abgänge hat das Team nicht 
zu vermelden, dafür wird die 
Mannschaft weiter verstärkt. 
Mick Dziggel, der sein Glück in 

Max Lenk (Foto: VdS)

Fabian Ropertz (Foto: VdS)



1010

9
5 12 15 21 27

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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der letzten Saison bei Dormagen 
versuchen wollte, kehrt zurück 
zur alten Wirkungsstätte. Mar-
kus Eckert, ein „Nievenheimer 
Urgestein“ hat es nach eini-
gen Jahren Fußballpause nicht 
mehr ausgehalten und wird 
seine Fußballschuhe nun auch 
wieder schnüren. Maximilian 
Friesl wagt den Schritt aus der 3. 
Mannschaft und will sich diese 
Saison hier beweisen. Außer-
dem wechseln Nico Strassl und 
Niklas Uldack (beide auch Nie-
venheimer Vergangenheit) von 
RS Horrem zum VdS. 

Durch diese Neuzugänge sollte 
vor allem die Breite des Kaders 
ordentlich verbessert werden. 
Da die Spieler alle bereits hier 
in Nievenheim gespielt haben, 
erhofft man sich natürlich auch, 
dass die Eingewöhnungszeit so 
kurz wie möglich ausfällt. Man 
kennt sich, man schätzt sich und 
das alles sollte dem Ziel „ge-
schlossene und leidenschaftli-
che Mannschaft“ zugutekom-
men.

Die Vorbereitung startete Bereits 
am 27.06 und geht nun in die ent-

scheidende Phase vor dem Sai-
sonstart am 13.08. Neben dem 
Training auf dem Platz, standen 
auch Einheiten im Meditrain und 
im Aktiv an. Teamgeist, fußballe-
risches Verständnis und Konditi-
on. Sind das die entscheidenden 
Zutaten, damit die Ziele die man 
sich setzt endlich wieder erfüllt 
werden können?

Das wird man wohl erst zum 
Beginn der Saison sehen. Doch 
wenn man sich die Kabine an-
schaut, dann merkt man, dass 
die Vorbereitung bisher positive 
Zeichen gesetzt hat. Die Beteili-
gung war da, die Testspiele wur-
den erfolgreich Absolviert und 
jetzt heißt es, den Fokus auf die 
richtigen Dinge zu legen. Sonn-
tags als Team Spiele zu gewin-
nen, damit man endlich wieder 
oben angreifen kann. Wie An-
fangs bereits geschrieben. Das 
Potenzial ist da, doch jetzt wollen 
wir sehen, dass das Team dieses 
auch umsetzt und uns Sonntag 
für Sonntag beweist, dass es aus 
der letzten Saison gelernt hat.

Christoph Schlimgen
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VORBEREITUNG FÜR DIE 
SAISON 2023/24

Die Mannschaft des VDS Nie-
venheim lll ist unmittelbar nach 
dem diesjährigen Schützenfest 
in die Vorbereitung für die kom-
mende Saison gestartet.

Auch durch unseren neuen Trai-
ner Marcel Gebauer wehte wie-
der frischer Wind auf dem Kuns-
trasenplatz an der Südstraße. 
Das Trainerteam hat sich wohl 
in der Pause zusammengesetzt 
und überlegt, wie wir als Mann-
schaft bestmöglich in die kom-
mende Saison starten. Neue 
Übungen auf dem Platz gaben 
der Vorbereitung immer wieder 
Abwechslung.

Neben der Fitness und unserem 
Spielsystem gab es ebenso die 
große Aufgabe, den Spielern, 
welche neu in unserer Mann-
schaft sind und noch nicht so 
gut deutsch sprechen unseren 
Fußball zu vermitteln. Im Trai-

DIE DRITTE

ning und auch neben dem Platz 
haben wir das bestmöglich hin-
bekommen.

Ebenso erhofft sich das Team 
viel von dem Neuzugang Sa-
scha Deuß. Sascha ist in der 
Sommerpause von Kaarst zu 
uns gewechselt. Nach den Trai-
ningseinheiten und Testspielen 
kann man auf jeden Fall sehen, 
dass er uns mit seinen fußballe-
rischen Fähigkeiten, aber auch 
mit seiner Erfahrung auf dem 
Feld ein ganzes Stück weiterhilft.

Sascha Deuss (Foto: VdS)



1313

5 15 219
12

27

Auch neben dem Platz ist Sa-
scha einfach ein toller Typ, Will-
kommen Sascha! Wirft man jetzt 
einen Blick auf die neue Kreisli-
ga B Gruppe kann man direkt er-
kennen – Einfach wird das nicht. 
Wir wollen aber auch nichts 
geschenkt bekommen, sondern 
uns den Klassenerhalt Jahr für 
Jahr erarbeiten. Und dabei ist es 
egal ob unser Gegner Büttgen 1 
heißt, oder Büttgen 2 bei uns auf 
dem Kunstrasen steht – Gewin-
nen wollen wir jedes Spiel.

Das primäre Ziel unserer Mann-
schaft sollte natürlich vorerst der 
Klassenerhalt sein, allerdings 
haben wir uns als Mannschaft 
fest vorgenommen, dieses Jahr 
im Mittelfeld zu landen.

Wir wissen was wir können – 
und das wollen wir dieses Jahr 
wiederholt unter Beweis stellen.

In diesem Sinne – #Packmas

Tom Kern

NEUE POLOSHIRTS FÜR DIE 
DRITTE

Die dritte Mannschaft bedankt 
sich bei Elektrotechnik Stein-
bach für die neuen Poloshirts. 
Auf dem Foto zu sehen sind 
Frank Steinbach mit den Kapi-
tänen Tobias Stüttgen und Tom 
Kern bei der Übergabe. 

Vielen Dank an Frank Steinbach
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Frank Arntz

Salvatorstraße 30, 41542 Dormagen
Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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 „ELF FREUNDE MÜSST IHR 
SEIN!“ 

Unter diesem Motto möchte 
die Damenmannschaft des VdS 
Nievenheim in die neue Saison 
23/24 starten. 

Eines der vielen Ziele, die sich die 
Spielerinnen gesetzt haben, ist 
es als Team noch enger zusam-
men zu wachsen und auch in der 
kommenden Saison einige schö-
ne Erlebnisse als Mannschaft zu 
sammeln. Hierbei spielt es keine 
Rolle, ob beim Training, bei den 
Spielen oder sonstigen gemein-
samen Aktivitäten. Hauptziel soll 
die gemeinsame Freude und der 
Spaß am Fußballspiel sein! 

DAMEN Als erstes Projekt sind wir be-
reits die Renovierung der Kabine 
angegangen. 

Es wurde gemeinsam ge-
schrubbt, gestrichen, gebohrt 
und dekoriert. Der neue Kabi-
nenlook vermittelt Frische und 
soll unseren neuen Schwung 
und unsere Motivation wider-
spiegeln! An dieser Stelle dan-
ken wir auch den helfenden 
Händen aus den anderen Mann-
schaften. Diese Unterstützung 
können wir auch bei unseren 
Spielen gebrauchen. Also Jungs 
und Mädels, schaut doch ein-
fach mal vorbei.

So soll das Wir-Gefühl im Verein 
auch weiter bestärkt werden. 

Es wurden bereits einige Ideen 
gesammelt, um über gemein-
same Projekte mit den ande-
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ren Mannschaften als Verein zu 
wachsen und sich gegenseitig 
zu unterstützen. 

Bei all dem Spaß und der Freu-
de, die die nächste Saison 
bringen soll, verlieren wir den 
sportlichen Fokus nicht aus den 
Augen. So will Trainer Jost be-
reits in den nächsten Wochen 
das Training nochmal anziehen 
und uns Mädels fit für mindes-
tens 120 Minuten machen! 

Auch unsere Tina meint: „Ich 
möchte fleißig trainieren und na-
türlich verletzungsfrei bleiben“  

Wenn man Carina fragt, ist Kon-
dition für mindestens 100 Minu-
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ten wichtig. Erstrebenswert für 
sie wäre außerdem das ein oder 
andere Törchen – natürlich. 

Unsere Miri zieht mit und visio-
niert: „Schön wäre es, wenn ich 
noch das ein oder andere Tor für 
die Mannschaft vorbereiten oder 
selbst schießen kann. Wenn das 
nicht klappt, hoffe ich darauf 
viele zu verhindern - ohne gelbe 
Karte“ 

Wenn du jetzt auch Lust hast 
ein Teil von uns zu werden oder 
zumindest mal zu schnuppern, 
dann komm einfach vorbei und 
lass dich von guter Laune und 
Spaß am Fußballspiel mitrei-
ßen! 

Trainingszeiten: Montags und 
mittwochs von 19:30 Uhr bis 
21:00 Uhr 

Instagram: @vdsdamen 

Eure Miriam Niggemeyer und 
Carina Beivers

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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JUGEND Bilder der vergangenen 
Saisonabschlussfeiern
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Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde

www.zander-welding.de
Ottostr. 9 * D-41540 Dormagen * Tel: 02133-97888-0 * Fax: 02133-97888-20

Herstellung und Vertrieb von Schweisszusatzwerkstoffen

Schweiss- & Schleiftechnik
Klaus Zander

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008
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HISTÖRCHEN

DER MORDFALL STAUDT 
- EIN INDIZIENPROZESS 
ERSCHÜTTERT EIN RHEINI-
SCHES DORF

Nievenheim im Jahr 1983, ein 
kleines, beschauliches Städt-
chen mit 5700 Einwohnern zwi-
schen Düsseldorf und Köln. Hier 
kennt man noch seine Nach-
barn, geht es nicht so anonym 

zu wie in der Großstadt. Beim 
Einkaufen wird der neueste 
Dorfklatsch ausgetauscht; beim 
Friseur spricht man über Urlaub-
spläne, über das Fortkommen 
der Kinder, über die neue Terras-
senbepflanzung. Ein typisches, 
biederes Kleinstadtidyll ohne 
nennenswerte Höhepunkte oder 
Abgründe – das war Nievenheim 
bis zum August 1983.

Seit dem Sommer 1983 war 
die Welt von Nievenheim nicht 
mehr in Ordnung. Niemand ahn-

Zeitungsartikel NGZ September 1983  (Foto: NGZ)

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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Rainer Staudt wollte sich selb-
ständig machen und eine Mo-
torrad-Vertretung in Neuss 
übernehmen. Seine Stelle als 
EDV-Service-Techniker hatte er 
zum Jahresende 1983 bereits 
gekündigt. Für die Übernahme 
des Motorradgeschäfts benötig-
te er jedoch ein Startkapital von 
300 000 Mark. Staudt soll, nach-
dem es ihm nicht gelungen war, 
das Geld über Kredite aufzubrin-
gen, seine Eltern aufgefordert 
haben, ihr auf 700 000 Mark ge-
schätztes, schuldenfreies Eigen-
heim zu belasten. Als diese sich 
weigerten, so der Staatsanwalt, 
habe er seine Familie aus Wut 
und letztlich aus unbändigem 
Hass umgebracht. Zunächst 
habe er, vermutlich im Verlauf 
eines Streits, seinen Bruder er-
stochen oder erschlagen und an-
schließend die Eltern, nachdem 
sie gegen drei Uhr morgens in 
jener Freitagnacht von einem 
Straßenfest heimgekehrt waren, 
im Schlaf erdrosselt.

„Ich bin unschuldig“, sagte der 
Angeklagte dazu. Er sei in jener 
Nacht gar nicht zu Hause gewe-
sen, sondern in der Düsseldorfer 

te, dass dieses idyllische Dorf in 
der Nacht vom 19. zum 20. Au-
gust zum Schauplatz eines grau-
samen Verbrechens wurde. 

Was war passiert: Die Staats-
anwaltschaft warf dem damals 
23jährigen Rainer Staudt aus 
Nievenheim vor, in jener Nacht 
seinen damals 20 Jahre alten 
Bruder Georg sowie die 54 und 
55 Jahre alten Eltern Gertrud 
und Hermann Staudt „aus Hab-
gier“ ermordet zu haben. 

Georg Staudt (Foto: NGZ)
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nicht, wie geplant, am Sonntag 
in Urlaub gefahren sei. Entge-
gen den ursprünglichen Plänen 
hätten sie kurzerhand auch Sohn 
Georg mitgenommen; auch sei-
en sie nicht, wie sie vorhatten, in 
den Schwarzwald, sondern nach 
Österreich gefahren – und dies 
nicht, wie sonst, mit dem Auto, 
sondern per Bahn. Rainer Staudt 
selbst war es, der seine Familie 
nach drei Wochen, als sie aus 
dem Urlaub nicht zurückkam, 
bei der Polizei als vermisst mel-
dete. Kurz darauf wurde er un-
ter dringendem Mordverdacht 
festgenommen und befand sich 
seitdem in Untersuchungshaft.

Die Polizei nahm an, dass die 
Staudts den Urlaub nie ange-
treten haben. Die Mutter hin-
terlegte nicht, wie sonst, den 
Hausschlüssel bei einer Nachba-
rin; der Vater lieferte nicht, wie 
in den Jahren zuvor, wichtige 
Dokumente bei einem Freund 
ab; auch waren Requisiten wie 
Wanderstöcke, Fotoapparat und 
Fernglas zurückgeblieben. We-
sentlich schwerer aber wog, 
worauf die Polizei mit Hilfe 
von Hunden, die auf Leichen-

Altstadt versackt und erst am 
Samstagmorgen nach Hause 
gekommen. Zeugen dafür gibt 
es nicht. Dann habe er geduscht, 
ein paar Kleidungsstücke einge-
packt und sei zu einem Freund 
nach Bremen gefahren. Die Fa-
milie habe zu dieser Zeit noch 
geschlafen.

Als er am Sonntagabend zurück-
kehrte, habe er einen Notizzettel 
seiner Mutter vorgefunden. Da-
rin habe sie mitgeteilt, dass die 
Familie bereits am Samstag und 

Gertrud Staudt (Foto: NGZ)
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Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister



2525

7 29 3119 125 15
21

9 27

Blutspuren zutage.  (Quelle: Aus 
der ZEIT Nr. 22/1985 (von Roland 
Kirbach))

Die Leichen sind bis heute nicht 
gefunden; vermutlich hat der 
Täter sie auf die Mülldeponie in 
Liblar gebracht. In einem Indizi-
enprozess wurde Rainer Staudt 
zu fünfzehn Jahren Freiheitsstra-
fe verurteilt.

Quelle: NGZ 2002, Artikel: 
Verbrecherjagd und engagierte 

Sozialarbeit, Chris Stoffels

geruch abgerichtet sind, in der 
Grube unter der Garage stieß. 
Dort schlug den Beamten beim 
Graben Verwesungsgeruch 
entgegen, und der Boden war 
metertief mit Fäulnisflüssigkeit 
durchsetzt. Außerdem fand sich 
in der Erde die Armbanduhr des 
Bruders sowie ein Hautfetzen 
eines Fingers, der, wie Unter-
suchungen ergaben, vom Vater 
stammte. Mittels Speziallampen 
förderte die Kripo überdies auf 
der Treppe und im Schlafzim-
mer des Hauses weggewischte 

Hermann Staudt (Foto: NGZ)

Rainer Staudt (Foto: NGZ)
Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121

info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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MEHR VDS

REINIGUNG UND INSTAND-
SETZUNGSTAG AM SPORT-
PLATZ

Die Sommerpause wurde sinn-
voll genutzt, um einige Arbeiten 
auf der Sportanlage an der Süd-
straße zu machen. So wurde der 
sich in den Kabinen befindliche 
Müll entsorgt, die Schuhputzan-
lage von Kronkorken befreit und 
auch das Unkraut außerhalb 
des Kabinentraktes entfernt. 
Des Weiteren wurden die Ban-
denwerbungen neu befestigt, 
die Trainerbänke gesäubert und 
auch die Tribüne hat eine Reini-
gung bekommen. Mit der Hilfe 
eines Dampfstrahlers wurde die 
Rückwand als auch jede einzel-
ne Sitzschale bearbeitet, so dass 
die Oberflächen in neuem Glanz 
erscheinen. Zum guten Schluss 
wurde dann noch der Theken-
bereich in Angriff genommen. 
Hier wurden die Kühlschränke 
repariert und gesäubert. Zudem 
wurde auch hier eine Menge 
an Müll entsorgt und weitere 

 
 
 

 

         HBSG BeßlerHanses 
           Steuerberatungsgesellschaft mbH 
 

     

     

 
Matthias Beßler 
Wirtschaftsprüfer 

Steuerberater 

 
Tatjana Lehmann 

Steuerberaterin 

 

 
Marcel Hanses 

Steuerberater 

 
Daniela Herz 
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für 
Steuerrecht 

 

D U A L E S  S T U D I U M  +  S T E U E R F A C H A N G E S T E L L T E  
 

T e l .  0 2 1 3 3 / 5 0 2 0 - 0  *  w w w . h b - s g . d e  
 

 
 
 
 



2828

7 29 3119 125 15 219
27

Säuberungen der Wände vor-
genommen. Nachdem die Ar-
beit erledigt war, hat sich die 
Gruppe noch zusammengesetzt 
und über weitere kommende 
Projekte gesprochen. Es wur-
de deutlich, dass vieles bewegt 
werden kann, wenn viele Men-
schen mit anpacken. Der Verein 
dankt an dieser Stelle allen Hel-
fern vielmals. Namentlich waren 
beteiligt: Thomas Müller, Faik 
Kastrati, Kalle Güsgen, Darek 
Grobarek, Markus Stöcker, Nils 
Giesen, Michael Bitschkat, Mar-
cel Plachow, Mathias Rakow und 
Daniel Hakelberg.

Daniel Hakelberg
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VATERTAGSBIWAK WIEDER 
EIN VOLLER ERFOLG

Auch in diesem Jahr veranstal-
tete der VDS Nievenheim wieder 
das traditionelle Vatertagsbiwak.

Viele fleißige Hände richteten in 
der Frühe des Himmelfahrtsta-
ges den Dorfplatz her, so dass ab 
11 Uhr die ersten Gäste bewirtet 
werden konnten.

Im Laufe des Tages versammel-
ten sich Jung und Alt auf unse-
rem schönen Dorfplatz bei schö-
nem Wetter bei einem kühlen 
Getränk und einem köstlichen 
Steak und leckerer Bratwurst 
vom Grill.

Am Abend nach Ende der Ver-
anstaltung zeigte sich Kassierer 
Mathias Rakow sichtlich zufrie-
den mit den Tageseinnahmen.

Der VDS bedankt sich bei allen 
Besuchern und freut sich be-
reits, euch nächstes Jahr wieder 
beim Vatertagsbiwak begrüßen 
zu können.

Stefan Vogel
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HAHNENKÖNIG PETER VI. 
SCHÜLGEN FREUT SICH 
AUF DAS KIRMESFEST.

Eigentlich wollte er sich die Hah-
nenkönigswürde von Ückerath 
im Jahr 2020 zu seinem 60. Ge-
burtstag gönnen, doch da kam 
Corona. Als dann im letzten Jahr 
das traditionelle Kirmesfest wie-
der gefeiert werden konnte, war 
der Zeitpunkt gekommen, sich 
endlich seinen Traum erfüllen zu 
können.

Peter Schülgen ist im Dorf wirk-
lich kein Unbekannter, ist er 
doch fest im dörflichen Vereins-
leben verwurzelt. Mitglied in der 
Kirmesgesellschaft ist er seit 
dem Jahr 1975. Den Ehrenorden 
für seine Verdienste rund um die 
Ückerather Kirmesgesellschaft 
wurde ihm im Jahr 1981 verlie-
hen. Seit der Jahreshauptver-
sammlung im März dieses Jah-
res bekleidet er das Amt des 2. 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Vorsitzenden im Verein. Hier ist 
ein Mann mit reichlich Vereins-
erfahrung in die Fußstapfen des 
bisherigen 2. Vorsitzenden Ralf 
von Zons getreten, denn auch in 
der Nievenheimer Bruderschaft 
hat er viele Jahre führende Äm-
ter in Vorständen innegehabt 
und verschiedene Königswür-
den errungen: Jungschützenkö-
nig im Jahr 1977 und Hubertus-
könig im Jahr 1988. Von 1981 bis 
zum Jahr 1997 war er Zugführer 
in seinem Hubertuszug „Diana“, 

Hahnenkönig Peter Schülgen (Foto: Privat)
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v.l.n.r Stefan Vogel, Peter Hartmann jun. 
und Peter Schülgen bei der Verleihung des 
Prinzenordens (Foto: VdS)

und seit 1988 im Hubertusvor-
stand tätig. Von 1997 bis 2006 
war er Adjutant und von 2006 bis 
2016 Major im Hubertuskorps. 
Auch hier wurden ihm für sei-
nen Einsatz und seine Verdiens-
te diverse Auszeichnungen zu 
teil. Alle Aktivitäten aufzuzählen 
würde den Rahmen sprengen, 
jedoch erwähnenswert ist, dass 
er über 30 Jahre mithilft, vor 
Schützenfest das Dorf zu schmü-
cken in dem er den Fähnchen-
schmuck über unsere Hauptstra-
ße anbringt und das bis heute. 
Eine weitere erwähnenswerte 
Aktivität bei der Kirmesgesell-

schaft ist der Fackelbau, wo er 
sich immer mit ganzer Hingabe 
und Freude beteiligt. 

Mehr wollen wir an dieser Stelle 
nicht verraten. Wenn Sie mehr 
über unseren Hahnenkönig er-
fahren möchten, kommen Sie 
am Kirmessamstag, den 09. 
September 2023 um 20 Uhr zum 
großen Königsball im Saal Ma-
nes am Bösch. Unser König, der 
Vorstand der Kirmesgesellschaft 
sowie alle Kirmesfreunde wür-
den sich freuen, viele Bürgerin-
nen und Bürger aus unserem 
Doppeldorf und Umgebung als 
ihre Gäste beim Ückerather Hei-
matfestes begrüßen zu können 
um mit ihnen ein paar schöne 
und gemütliche Stunden bei 
Tanz und Musik rund um Manes 
am Bösch zusammen zu verbrin-
gen. 

Weitere Höhepunkte des Kirmes-
festes neben dem Königsball am 
Samstagabend sind die Fester-
öffnung und Erweckung des Kir-
mespatrons „Zachhäus“ durch 
unseren Hahnenkönig am Frei-
tag, den 08. September 2023 um 
19.45 Uhr hinter der Gaststätte 
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Manes am Bösch mit anschlie-
ßendem Fackelzug, der Kirch-
gang, die Gefallenenehrung mit 
großem Zapfenstreich und Fest-
kommers mit Ehrung Verdienter 
Mitglieder am Sonntagmorgen, 
den 10. September 2023 sowie 
nachmittags um 15.30 Uhr das 
Hahnenköppen, Vorstellung und 
Krönung der neuen Majestäten 
mit gemütlichem Ausklang des 
Kirmesfestes.

Stefan Vogel

HEIMATFREUNDE BEDAN-
KEN SICH BEI HUBERTUS-
SCHÜTZEN

Ein herzliches Dankeschön rich-
ten der Vorstand und die gesam-
ten Mitglieder der Heimatfreun-
de Nievenheim-Ückerath e.V. an 
das Hubertuskorps der St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft 
1573 e.V. Die Hubertusschützen 
haben in liebevoller Arbeit eine 
Großfackel zum diesjährigen 
Jubiläumsschützenfest auf die 
Straße gebracht mit dem The-
ma „Heimatfreunde tun was“ 
und somit die vielen Aktivitäten 
der Heimatfreunde für Nieven-

heim und Ückerath in besonde-
rem Maße gewürdigt. Dass der 
Vorstand der Heimatfreunde 
sich bei den Hubertusschützen 
erkenntlich zeigte und diese bei 
der Präsentation der Großfackel 
am Mittwoch vor Schützenfest 
mit reichlich Kaltgetränken be-

Der Wagen der Hubertuskorps der St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft (Fotos: 
Heimatfreunde )
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lohnten, ist doch selbstverständ-
lich. Vielen Dank Jungs.

Stefan Vogel

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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